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Liebe SCBlerinnen, SCBler und 
Weweranerinnen, 

Wewer? Was ist denn hier los? Ihr 
lest richtig und ich freue mich 
sehr darüber! Unsere zweite Da-
menmannschaft geht erstmalig 
in der Vereinsgeschichte eine Ko-
operation mit der ersten Damen-
mannschaft des TSV Wewer ein. 
Bedeutet, wir werden in dieser 
Saison die blau-weißschwarzen 
Farben gemeinsam verteidigen. 
Die erste gemeinsame Heraus-
forderung wurde bereits beim 
alljährlichen Fototermin mit der 
ersten Damenmannschaft ge-
meistert. Beide Teams zusam-
mengenommen, wurden insge-
samt 60 Frauen abgelichtet. In 
diesem Sinne ein herzliches Will-
kommen an alle Neuzugänge! 

Willkommen ist auch ein gutes 
Stichwort für die erste Herren-
mannschaft. In der Vorbereitung 
sah man viele neue Gesichter, die 
uns im Laufe der Saison sicher 

VORWORT

Spiel beim BVB ging zwar leider 
verloren, war aber trotzdem für 
alle eine schöne Sache. Vor allem 
die Busreise mit vielen aktiven 
Spielern aus den anderen Teams 
hat mich persönlich sehr gefreut! 

Herzlich willkommen noch mal 
an alle Neuen! Ich hoffe, ihr fühlt 
euch schnell wohl in der SCB- 
Familie!

Sportliche Grüße 
Euer Sebastian

noch große Freude bereiten wer-
den. Ich bin jedenfalls gespannt, 
wie sich unsere junge aber sehr 
talentierte Mannschaft (ø 22,3 
Jahre alt) entwickeln wird. Das 
erste Spiel beim Aufstiegskandi-
daten aus Wünnenberg/Leiberg 
konnte bereits mit 4:2 gewonnen 
werden und macht Lust auf mehr. 

Bei den Amateuren ist Alex 
Knaup, mein ehemaliger Nach-
bar, der neue Chef an der Seiten-
linie. Ich finde es großartig, mit 
dir in die Saison zu gehen und 
wünsche dir und der Mannschaft 
ein glückliches Händchen. Der 
Saisonauftakt war schon mehr als 
ordentlich. Ein 4:3-Auswärtssieg 
bei der SG Meerhof/Essentho! 
Glückwunsch!

Und auch bei der ersten Damen-
mannschaft gibt es viele Neuzu-
gänge und einen hervorragen-
den Spirit zu sehen. Also kommt 
zum Hessenberg und überzeugt 
euch selbst! Das Westfalenpokal-
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Ehrung der besten  
Managerinnen und 
Manager

Am ersten Spieltag der Herren 
konnten auf große Bühne die 
drei Sieger der letztjährigen 
Saison im Hessenberg Mana-
ger würdigen. Kristin Franz, 
Carsten Hartmann und Felix 
Mügge bekamen jeweils ein 
Shirt der neuen 'Animal'-Kol-
lektion mit der entsprechen-
den Platzierung als Rücken-
nummer überreicht. 

dass unserer Damenreserve 
zukünftig als SG Borchen/We-
wer auflaufen wird. Sowohl 
unsere Zweite als auch die 
Erste aus Wewer hatten in der 
vergangenen Serie einen sehr 
dünnen Kader und beide ka-
men nur mit Mühe über die 
Saison.  Nach wirklich guten 
Gesprächen mit dem Vorstand 
des TSV sind wir dann zu dem 
Entschluss gekommen das 
Experiment zu wagen und 
die Teams zusammenzule-
gen. Matthias Kluthe wird das 
Team gemeinsam mit seinen 
drei Co's trainieren. Auf eine 
gute gemeinsame Saison!

Herzlichen Glückwunsch 
nochmal! Für die neue Saison 
haben sich insgesamt 114 
Managerinnen und Mana-
ger registriert. Einer weiteren 
spannenden Serie steht somit 
nichts mehr im Wege! Nach 
den ersten beiden Spieltagen 
führt übrigens  Robin Risse 
mit 41.862 Punkten vor Davi-
de Perria (41.269) und René 
Hahn (41.124) die Tabelle an.

Kooperation mit dem 
TSV Wewer
Basti hat es bereits im Vor-
wort angesprochen und auch 
an dieser Stelle möchten wir 
nochmal darauf hinweisen, 

KURZPÄSSE
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Clean-up am  
Hessenberg
Weit über 20 Helferinnen und 
Helfer kamen am 12. August 
auf dem Hessenberg zusam-
men um unseren Sportplatz 
für die neue Saison salonfä-
hig zu machen. Es wurde Müll 
gesammelt, Unkraut gerupft, 
aufgeräumt, gekärchert und 
geputzt. Die neue Saison kann 
also kommen. Vielen Dank an 
die zahlreichen helfenden 
Hände! So muss Vereinsarbeit!

Altherren in Etteln 
gegen den BVB am Ball
Genau wie unsere Damen 
durften auch einige Altherren 
des SCB in ihrer Altersklasse 
gegen die BVB-Allstars ran. 
Am 19. August trat ein Team 
aus Etteln, Borchen, Alte-

nautal und Alfen im Rahmen 
des Ettelner Jubiläumsjahres 
gegen ehemalige BVB-Gran-
den an. Vom SCB mit dabei 
waren Dennis Ahle, Steffen 
Mehring, Mike Schmitz, Chris-
tian Stienemeyer und Andreas 
Wegener – allesamt BVB-Fans. 
Coach Andi Wegener konnte 
gar ein Tor beim 3:6 beisteu-
ern. Vielen Dank an den SVE 
für die Orga und die damit 
verbundene Möglichkeit für 
unsere Jungs!

Neue Aufwärmpullis 
von Euronics Wieseler
Passend zum ersten Heimspiel 
konnte die erste Mannschaft 
ihre neuen Aufwärmpullis in 
Empfang nehmen. Diese wur-
den gestiftet von der Firma 
Euronics Wieseler und von 

den Vertretern Frank Elwart 
und Christian Kirk persönlich 
vorbei gebracht. Vielen Dank!

Trainingsanzüge für 
Jugend – Bestellung 
demnächst möglich

Im September werden alle 
Eltern die Möglichkeit haben, 
neue SCB-Trainingsanzüge für 
ihre fußballspielenden Kids zu 
ordern. Anteilig bezuschusst 
aus der Kasse der Jugendab-
teilung, folgen nähere Details  
zum Bestellverfahren in Kürze. 



woche mächtig Spaß am Ball. 
Traditionell veranstaltete der 
westfälische Fußballverband 
eine seiner Fußballferienfrei-
zeiten auf dem Hessenberg. 
Dabei zeichneten die Teamer 
erneut „Sommertalente“ aus, 
die sich auf und neben dem 
Platz vorbildlich präsentier-
ten. Wir gratulieren an die-
ser Stelle recht herzlich Tom 
Borsch und Ben Decker, die 
als Belohnung ein Wochenen-
de im Sportcentrum Kaiserau 
verbringen dürfen.

Erfolge beim Tag des 
Jugendfußballs
Da bei der E-Jugend und den 
C-Juniorinnen kein Pokalwett-
bewerb während der Saison 
stattfindet, werden inoffizielle 
Pokalsieger beim jährlichen 
Tag des Jugendfußballs aus-
gespielt. In einem Teilnehmer-
feld von insgesamt 48 Teams 
holte sich in Anreppen unsere 
E1 hinter dem SCP, Salzkotten 
und Heide einen starken 4. 
Platz. Auch die E2 schaffte es 
in die Endrunde der letzten 16 
Mannschaften. Unsere U15-
Juniorinnen sicherten sich in 
ihrer 7er-Gruppe ungeschla-
gen und mit 16 Punkten den 
Silber-Rang. Nur dank eines 
etwas besseren Torverhältnis-
ses zog Bad Wünnenberg/Lei-
berg in der Tabelle an ihnen 
noch vorbei.
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Eigene Secondhand-
Börse ab sofort online
Aus den Fußballschuhen her-
ausgewachsen, die Trainings-
hose ist zu klein geworden 
oder das SCB-Shirt hat aus-
gedient? Dann haben wir 
nachhaltige Neuigkeiten! Ab 
sofort könnt ihr in unserer 
digitalen Secondhand-Börse 
nicht mehr benötigte Sport-
bekleidung & -ausrüstung in-
serieren. 

Online unter sc-borchen.
elver-boerse.net erreichbar 
– oder auch über die Home-
page der Fußballabteilungen 
–, funktioniert das Prinzip wie 
bei ebay-Kleinanzeigen: Ein-
fach registrieren, Angebot mit 
Fotos einstellen, Anzeige frei-
schalten. Potenzielle Käufer/
innen und Verkäufer/innen 
können anschließend direkt 
miteinander in Kontakt treten. 

FLVW-Fußballferien 
auf dem Hessenberg
Rund 60 Kinder im Alter zwi-
schen 8 und 13 Jahren hatten 
in der ersten Sommerferien-

Neue Trainingsgruppe 
für jüngere Mädchen
Erfreuliche Nachricht: Kürzlich 
startete eine neue Trainings-
gruppe speziell für jüngere 
Mädchen, Jhg. 2012 bis 2016, 
auf dem Bohnenkamp. Steffi 
Kasprzok, die die Einheit mitt-
wochs von 17-18 Uhr leitet, 
konnte 14 Kickerinnen zum 
Auftakt begrüßen, von denen 
viele bereits letztes Jahr bei 
den Minis spielten. Die Idee 
für ein eigenes Training ohne 
Jungs gab es schon länger. Be-
kräftigt wurde das Vorhaben 
nochmals durch den Tag des 
Mädchen- und Frauenfußballs 
(TdMF) am 21. Mai, als sich 
eindrücklich zeigte, wie viele 
jüngere Mädels sich für den 
Fußballsport interessieren.
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Durchwachsene  
Vorbereitung und ein 
starker Pflichtspiel- 
auftakt

Die ersten Schritte der neuen 
Saison sind vollzogen und der 
Kader unserer Ersten Mann-
schaft setzt sich aus vielen 
neuen Gesichtern zusammen, 
die wir hiermit noch einmal 
herzlich am heimischen Hes-
senberg begrüßen möchten! 
Neben den externen Neu-
zugängen Ethan Blu Smith 
und Ilderim Abischor (beide 
TuS Egge Schwaney), Sebas-
tian Albrecht (SV Upsprunge), 
Ronny Kessler und Samuel 
Krame Kramo Nantwi (beide 
DJK Mastbruch) und Lukas 

der neuformierte Kader im 
Juli 2023 in die schweißtrei-
bende Vorbereitung auf die 
neue Saison eingestiegen. 
Aufgrund der Vielzahl an Än-
derungen und Neuzugän-
gen, die die Mannschaft nach 
den schmerzlichen Verlusten 
langjähriger Leistungsträger 
verstärken, verwunderte der 
anfänglich stotternde Motor 
nicht sonderlich. Schon früh 
in der Vorbereitung bat das 
Trainerteam, das weiterhin 
aus Tommy Bentler, Andi We-
gener und Sebastian Wagner 
besteht, zu drei intensiven 
Vorbereitungsspielen, um ein 
frühes „Einspielen“ der Mann-
schaft zu ermöglichen. Nach 
einer Niederlage gegen den 
FC Peckelsheim-E-L (0:2) und 
einem torlosen Remis gegen 
TuS Anröchte durfte man bei 
der Niederlage gegen die SG 
Boke/Bentfeld (2:3) zumindest 
die ersten (Testspiel-)Tore der 
Saison bejubeln. Schnell wur-
de dies jedoch zur Nebensa-
che und am Ende hätten wir 
sicherlich lieber keine Tore 
genommen als die Nachricht, 
die sich einen Tag nach Spiel-
schluss bestätigte: Torgarant 
und Leistungsträger Leon 
Markman riss sich leider das 
Kreuzband, sodass das Team 
schon früh in der Saison die 
nächste Hiobsbotschaft in 
Form eines sehr schmerz-
haften und langfristigen Ver-
lustes verkraften muss. Gute 

Dollberg (Winterberg) stoßen 
auch die A-Jugendlichen Timo 
Wibbe, Luis Respondek, Jonas 
Rennkamp und Jannis Schrö-
der endgültig zum Kader, 
nachdem sie bereits in der ver-
gangenen Saison Erfahrungen 
in der Liga sammeln durften. 
Zudem stößt Thilo Striewe aus 
der zweiten Mannschaft zum 
Team und komplettiert unse-
re Neuzugänge für die Saison 
2023/2024. Wir wünschen 
euch allen einen guten Start 
in unseren Farben und vor 
allem eine verletzungsfreie 
Saison!

Nach dem am Ende zufrie-
denstellenden Saisonab-
schluss der Spielzeit 22/23 ist 
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Besserung und guten Hei-
lungsverlauf auch an dieser 
Stelle noch einmal, Leon!

Zumindest ergebnistechnisch 
konnte sich das Team in den 
folgenden beiden Spielen 
gehörig steigern und vom 
Schock aus dem letzten Test-
spiel erholen: Einem am Ende 
standesgemäßen 7:0 gegen 
den A-Ligisten SC Ostenland 
folgte ein sehr überzeugender 
4:1-Sieg im Viertelfinale des 
diesjährigen SolutIT-Cups in 
Etteln, und dies gegen keinen 
geringeren als den Landesli-
gisten aus Mastbruch. Die mit 
Höhen und Tiefen verbunde-
ne Vorbereitung zeigte sich 
dann jedoch zwei Tage später 
darin, dass dem umjubelten 
Sieg gegen den Landesligis-
ten eine herbe 0:6-Klatsche 
gegen den Ligakonkurrenten 
aus Bad Wünnenberg/Leiberg 

zog. In diesem Spiel konnte 
spielerisch und kämpferisch 
niemand an die notwendi-
gen Prozente anknüpfen (der 
feuchtfröhliche Libori-Abend 
zuvor soll an dieser Stelle 
nicht als Ausrede gelten ;-)) 
Mund abputzen und weiter-
machen hieß die Devise und 
mehr und mehr stießen auch 
durch Urlaub abwesende und 
verletzte Jungs im Laufe der 

im Halbfinale des Vorberei-
tungsturniers folgte. Spä-
testens zu diesem Zeitpunkt 
war allen Beteiligten rund 
um das Team klar, das noch 
eine Menge Arbeit bis zum 
Saisonstart zu erledigen war. 
Leider setzte sich das „Loch“ 
in der Vorbereitung auch im 
letzten Testspiel nahtlos fort, 
als man gegen den B-Ligisten 
SG Tudorf/Alfen den Kürzeren 
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weiteren Vorbereitungsta-
ge zum Team zurück.

So konnte sich die Mann-
schaft mit einem nahezu 
vollständigen Kader auf 
das erste Pflichtspiel der 
noch jungen Saison vor-
bereiten und auch hier 
wartete direkt ein echter 
Härtetest. Gleich in der 
ersten Runde des Kreispokals 
wartete der Bezirksligaaufstei-
ger und Gemeindenachbar 
vom FC Dahl/Dörenhagen, 
der sicherlich eine gehörige 
Portion Euphorie mit in das 
erste Pflichtspiel nehmen soll-
te. Im Spiel ereignete sich das 
erwartet schwere Los und die 
Jungs aus Dahl/Dörenhagen 
ließen mit viel Aggressivität zu 
Beginn des Spiels aufhorchen. 
Mit dem ersten schönen Spiel-
zug jedoch war es Neuzugang 
Ethan Blu Smith, der das erste 
Pflichtspieltor der neuen Sai-
son verbuchen konnte. Nach 
der Halbzeit mussten die 
Mannschaft durch ein Traum-
tor schnell das 1:1 schlucken, 
konterte aber genauso se-
henswert – durch Neuzugang 
Lukas Dollberg – der den Ball 
aus knapp 30 Metern unhalt-
bar im Tor unterbrachte. Mit 
dem zweiten Treffer zum 3:1 
durch Ethan Blu Smith schien 
das Spiel fast gelaufen, doch 
der Gastgeber ließ sich nicht 
unterkriegen und konnte 

Cameron Glover, Patrick Tei-
xeira Pereira und Thomas 
Müller zeichneten sich für die 
Tore zum am Ende nicht voll-
kommen unverdienten Aus-
wärtssieg verantwortlich. In 
der zweiten Woche war der 
BV Bad Lippspringe auf dem 
Hessenberg zu Gast. In einer 
konzentriert geführten Par-
tie taten sich unsere Jungs 
recht schwer, nutzen aber in 
Person von Conrad Osterholz 
eine Ecke zur 1:0-Führung 
(54. Minute). Auch wenn man 
sich in der Folge spielerisch 
nur bedingt steigerte, gab es 
einige Chancen, den Sack zu 
zu machen. Da dies nicht ge-
lang, kam es, wie es kommen 
musste. In der 90. Minute fand 
ein Sonntagsschuss, den man 
sicher auch besser hätte ver-
teidigen können, den Weg ins 
Tor und das Spiel endete mit 
1:1. Ärgerlich!

Die nächsten Gegner heißen 
Brenken, Mönninghausen & 
Oestinghausen. 

wiederum auf 2:3 verkürzen. 
Erst mit dem 4:2 durch Eigen-
gewächs Timo Wibbe war der 
Deckel endgültig drauf und 
wir ziehen verdient in die 
zweite Runde ein. Hier wartet 
auch gleich der nächste Le-
ckerbissen auf den SCB, denn 
dann gastiert der SCV Neuen-
beken auf dem heimischen 
Hessenberg (voraussichtlich 
am 28.09.). Schon in der Ver-
gangenheit gab es zahlreiche 
packende Duelle gegen den 
SCV und die Mannschaft wird 
auch in diesem Spiel wieder 
alles in die Waagschale werfen 
gegen den Landesligisten.

Auch die ersten Meister-
schaftsspiele konnte inzwi-
schen absolviert werden. 
Gegen den von vielen hoch-
gehandelten FSV Bad Wün-
nenberg/Leiberg glückte die 
Revanche aus dem SolutIT-
Cup und die Jungs kehrten 
mit einem respektablen 4:2-
Sieg aus dem Aatalstadion 
in Bad Wünnenberg zurück. 

Hauptstraße 4
33178 Borchen

 
05251  391599 
www.kouzina.de
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Viele Neue, ein High-
light beim BVB und 
große Vorfreude auf 
die neue Saison

Die erste Damenmannschaft 
geht nunmehr in ihre fünfte 
Landesligasaison nach dem 
Abstieg aus der Westfalenliga 
im Jahr 2019. Personell ist der 
Kader im Vergleich zur vergan-
genen Saison deutlich breiter 
aufgestellt. Neu begrüßen 
dürfen wir Denise Jagiella, die 
aus der zweiten Mannschaft 
eine neue Herausforderung 
in der Ersten sucht. Dazu 
kommen sechs externe Neu-
zugänge. Von Ligakonkurrent 
Höxter sind fünf Spielerinnen 
gekommen: Jenny Smith, be-

Abgänge gegenüber. Jana 
Göllner ist leider berufsbe-
dingt in die Ferne gezogen, 
Lea Menne und Lavinia Lip-
pegaus werden zukünftig im 
Team der Zweiten auflaufen. 

Die Sommervorbereitung 
startete Mitte Juli unter der 
Leitung von Trainer Martin 
Schreckenberg, der wieder 
von Kristin Franz und Julia 
Wulf unterstützt wird. In zahl-
reichen Trainingseinheiten 
auf dem Platz, wo die Arbeit 
mit dem Ball von der ersten 
Trainingseinheit an im Vorder-
grund stand und bei einigen 
Einheiten abseits des Platzes, 
z. B. beim Spinning oder Cross 
Fit, wurde ordentlich ge-

reits von 2012 bis 2019 beim 
SCB, wird der Mannschaft 
unheimlich helfen. Yvonne 
Fögen, eine der schnellsten 
Außenverteidigerinnen der 
Liga wird die Abwehr verstär-
ken. Melina Schmidt (MF), ein 
junges Talent mit viel Potenzi-
al, wird uns hoffentlich lange 
begeistern. Lea Künemund, 
die als Stürmerin auf Tore-
jagd gehen wird und Sophie 
Förster, die ebenfalls die Ab-
wehr verstärken wird. Und mit 
Janina Schaa (ABW) ist noch 
ein weiteres junges Talent von 
Blau-Weiß Paderborn zu uns 
gestoßen. Alle sieben heißen 
wir herzlich Willkommen! 

Den Neuzugängen steht drei 

RAPHAEL RISSE
BAUEN MIT HOLZ

HOLZRAHMENBAU    ZIMMERERARBEITEN    CARPORTS    DACHDECKERARBEITEN

Tel. 05251 14784-02    I    info@raphaelrisse.de    I    www.raphaelrisse.de

anzeige_risse.indd   3 21.03.17   07:59



schwitzt. Urlaubsbedingt oder 
aufgrund von beruflichen Ab-
wesenheiten waren nicht 
immer alle Spielerinnen an-
wesend, aber die Trainingsbe-
teiligung ist insgesamt mehr 
als nur zufriedenstellend. 
Relativ schnell konnten die 
neuen Spielerinnen integ-
riert werden, sodass die Trai-
ningseinheiten schon früh 
genutzt werden konnten, um 
die Spielidee zu entwickeln 
und anschließend zu festigen. 
Zwei Vorbereitungsspiele 
wurden in der ersten August-
woche bestritten. Gegen den 
SJC Hövelriege zeigte das 
Team eine sehr gute Leistung 
und gewann mit 5:1. Die U17 
des FSV Gütersloh, die B-Ju-
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cklenbeck II und der Phönix 
Höxter, ihre Teams noch vor 
Saisonstart zurückgezogen 
haben. Beide stehen somit 
jetzt schon als Absteiger fest. 
Die Mannschaft hat sich zum 
Ziel gesetzt, eine gute Rolle in 
der Landesliga zu spielen. Zu-
dem sollen die vielen jungen 
Spielerinnen an das Niveau in 
der Landesliga herangeführt 
werden. Start ist am 27. Au-
gust mit einem Heimspiel auf 
dem Hessenberg gegen die 
Germania aus Stirpe. In den 
vergangenen Jahren waren es 
immer spannende Begegnun-
gen auf Augenhöhe. 

Das erste Pflichtspiel der Sai-
son 2023/24 wurde aber be-

niorinnen Bundesliga spielt, 
stand uns beim zweiten Test 
gegenüber. Auch bei diesem 
Spiel zeigten die Damen eine 
gute Leistung und mussten 
sich letztlich mit 0:1 gegen 
den sehr starken Gegner ge-
schlagen geben. Besonders 
erfreulich an den beiden Test-
spielen war, dass die neuen 
Spielerinnen bereits gut ins 
Team gefunden haben und 
ihre ersten Minuten im Trikot 
des SCB sammeln konnten. 

In der nun bevorstehenden 
Landesliga-Saison werden 
die Damen nur gegen elf 
gegnerische Mannschaften 
antreten, weil bereits zwei 
Vereine, die DJK Wacker Me-

12
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reits bestritten und war ein 
ganz besonderes Highlight. 
Nachdem in der letzten Spiel-
zeit der Kreispokal souverän 
gewonnen und somit das Ti-
cket für den Westfalenpokal 
gelöst werden konnte, hielt 
die Auslosung der ersten Run-
de ein besonderes Los bereit. 
Gegner war Borussia Dort-
mund und da die Schwarz-
Gelben, ebenfalls Landes-
ligist, als erstes gezogen 
wurden stand ein Auswärts-
spiel auf dem Programm. Am 
12. August war es so weit. Die 
eigentliche Heimspielstätte 
der BVB-Frauen, das Stadion 
Rote Erde war aufgrund von 
Bauarbeiten gesperrt und 
so wurde das Spiel auf dem 
Kunstrasen der Fußballakade-
mie, direkt neben dem West-
falenstadion ausgetragen. 
Rund 70 SCB-Anhänger mach-

verloren. Bei Anbetracht des 
Spielverlaufs ist das Ergebnis 
doch drei/vier Tore zu hoch 
ausgefallen. Dennoch werden 
die Damen dieses Spiel nicht 
so schnell vergessen, weil es 
doch eine einmalige Chance 
war gegen einen so großen 
Namen spielen zu können. 
Jetzt liegt der volle Fokus auf 
den Spielen in der Liga.

Im Kreispokal wird das Team 
am 21. September das erste 
Mal gegen den SV BW Ben-
hausen in den Wettbewerb 
eingreifen. 

PS: Zum Spiel im Westfalen-
pokal beim BVB gibt es noch 
einen kleinen Nachbericht ab 
Seite 34.

ten sich mit Bus und Auto auf 
den Weg nach Dortmund. 
Coach Martin hatte das Team 
gut eingestellt und die laut-
starken Fans des SCB in Blau-
Weiß-Schwarz sahen zunächst 
ein Spiel auf Augenhöhe. Der 
selbst ernannte Favorit in 
Schwarz-Gelb hatte Schwie-
rigkeiten die starke Defensi-
ve des SCB zu knacken. Eine 
Unstimmigkeit und ein Weit-
schuss sorgten dennoch für 
einen 0:2-Rückstand zur Pau-
se. Martin machte das Team in 
der Kabine bei der Halbzeitan-
sprache nochmal richtig heiß. 
Das sahen die Anhänger auch 
anschließend auf dem Platz. 
Die SCB-Damen machten or-
dentlich Druck, der Anschluss-
treffer wollte aber leider nicht 
fallen. Danach ließen die Kräf-
te allmählich nach und das 
Spiel ging schließlich mit 0:7 
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Ein neues Kapitel bei 
den Amateuren mit 
Trainer Alex Knaup

Nachdem die Saison 2022/23 
der zweiten Herren auf einem 
unzufriedenstellenden zwölf-
ten Tabellenplatz beendet 
wurde, ist man in der kürzlich 
angelaufenen Meisterschaft 
auf Wiedergutmachung aus. 
Die Mannschaft um Trainer 
Alex Knaup, der ab dieser 
Saison das Amt des Headcoa-
ches der Amateure überneh-
men wird und in die Fußstap-
fen von Achim Hecker tritt, 
kann sich über insgesamt fünf 
Neuzugänge aus der eigenen 
Jugend freuen, die den Kader 
in der Breite verstärken sol-
len. Dazu zählen Henrik Fun-
ke, Lucas Klugmann, Matthias 
„Bob“ Eberhardt, Aimour Elias 
sowie Henning Fromme (ehe-
mals eigene Jugend, zuletzt 
vereinslos). Mit einem Kader 
von 21 aktiven Spielern star-
tete man also Anfang Juli in 
die Vorbereitung. Zuvor hatte 
Knaup bereits drei verpflich-
tende Läufe auf den Plan ge-
schrieben, um eine gewisse 
Grundkondition nach der 

den phasenweise guten spie-
lerischen Leistungen seiner 
Mannschaft. „Die Ergebnisse 
spiegeln nicht die Leistung 
wider, die wir in den ersten 
siebzig Minuten auf den Platz 
gebracht haben“, so Knaup. 
In der letzten Partie der Vor-
bereitung mussten die Ama-
teure gegen die Reserve des 
Hövelhofer SV ran. Den Zu-
schauern am Hessenberg 
wurde ein Duell auf Augen-
höhe geboten, welches die 
Gäste schlussendlich mit 1:2 
für sich entscheiden konnten. 
Trotz der negativen Bilanz der 
Vorbereitungsspiele zeigte 
unsere Zweite gute Leistun-
gen, die auf eine bessere Plat-
zierung als im vergangenen 
Jahr hoffen lassen. Am 11. 
August trafen unsere Amateu-
re im ersten Pflichtspiel der 
Saison 2023/24 auf den Vor-
jahresvierten der Kreisliga B3 
– die SG Meerhof/Essentho. 
Auf auswärtigem Rasen spiel-
te man mutig auf und ging 
durch einen Doppelschlag 
(9‘, 13‘) von Außenbahnrake-
te Felix „Wegi“ Wegener mit 
2:0 in Führung. Diese konnte 
man durch Treffer von Robin 

Sommerpause wiederherzu-
stellen. Die Trainingsbeteili-
gung während der Vorberei-
tung war konstant auf einem 
hohem Niveau und auch die 
Motivation und Vorfreude auf 
die neue Saison war bei allen 
spürbar, was sich ebenfalls 
in den insgesamt sechs Test-
spielen widerspiegelte. Nach 
anfänglichen Startschwierig-
keiten gegen Africa United FC 
(2:2) konnte man eine Woche 
darauf auf auswärtigem Rasen 
gegen den SV Marienloh II mit 
6:2 gewinnen. Eine ebenso 
starke Vorstellung zeigte man 
zwei Tage später gegen den 
A-Ligisten SV 21 Büren. Unse-
re zweiten Herren verloren 
am Ende zwar mit 4:6, zeigten 
aber, dass sie durchaus mit 
höherklassigen Mannschaften 
mithalten können. 

Die beiden darauffolgenden 
Auswärtsspiele bestritt man 
gegen Bezirksliga Absteiger 
TSV Wewer und ebenfalls 
A-Ligist SV Sudhagen. Man 
musste sich zwar beiden Geg-
nern deutlich geschlagen ge-
ben), jedoch war Trainer Alex 
Knaup dennoch zufrieden mit 

• 
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Risse (20‘) und Davide „Pippo“ 
Perria (36‘) auf 4:0 ausbauen. 
Kurz darauf erzielte Meerhof/
Essentho den Anschlusstreffer 
(37‘), sodass man mit einem 
überragenden 4:1 in die Halb-
zeitpause ging. Trotz des be-
trächtlichen Vorsprungs war 
der Sieg noch nicht in trocke-
nen Tüchern. Die Heimmann-
schaft kam zurück und konnte 
durch Treffer in der 61. und 
76. Minute auf 4:3 verkürzen. 
Hinzu kam ein Platzverweis in 
der Schlussphase für Hitzkopf 
Davide „Pippo“ Perria, der sein 
italienisches Temperament 
nicht in Zaum halten konnte. 
Nichtsdestotrotz rettete man 
den Spielstand über die Zeit 
und gewann somit das erste 
Meisterschaftsspiel. Das die-
ses Ergebnis keine Eintagsflie-
ge sein sollte, zeigte man be-
reits in der darauffolgenden 
Woche. Auf dem Hessenberg 

Außerdem strebt man ein 
positives Torverhältnis sowie 
eine deutliche Reduzierung 
der Gegentore im Vergleich 
zur Vorsaison an.

schossen unsere Jungs die 
Reserve aus Wünnenberg/Lei-
berg mit 7:1 vom Platz. Dennis 
Bormann, Henrik Funke (2x), 
Robin Risse (3x) und Marvin 
Wirtz schossen die Treffer. 
Chapeau!

Nun heißt es an die Leistung 
anzuknüpfen und das Mi-
nimalziel eines einstelligen 
Tabellenplatzes am Ende der 
Saison in die Tat umzusetzen. 
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Unten links: Alex Knaup, der 
neue Coach an der Seiten-
linie; Unten rechts: Vincent 
Meyer, der die Jungs als Be-
treuer unterstützen wird..
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Mannstarker Kader  
mit ungebrochenem 
Teamgeist

Nachdem die Dritte die letz-
te Meisterschafts-Saison auf 
dem zweiten Tabellenplatz 
beendet hat, werden auch für 
die Saison 2023/24 große Zie-
le gesteckt. 

Die recht kurze Sommer-
pause kam einem mit einem 
Trainingsstart Mitte Juli doch 
recht lang vor. Entsprechend 
den formulierten Zielen von 
Head-Coach Tobias Tarrach, 
sah der Vorbereitungsplan 
aus. Auf dem DIN A4-Zet-
tel gehen die Trainings- und 
Testspieldaten fast unter. Zu-
dem wurde dem wichtigsten 

Termin der Vorbereitung eine 
eigene Spalte gewidmet – ein 
Event für den geschlossenen 
Teamgeist auf Libori. Somit 
waren wir startklar für die alt-
bekannte Kreisliga C.

Nach einem großen Umbruch 
im letzten Jahr, kann sich der 
Kader der Dritten mit 26 Mann 
wieder sehen lassen. Nicht nur 
einige junge Spieler, sondern 
auch wieder aufgenommene 
Karrieren ermöglichen dem 
Team in der kommenden Sai-
son aus dem Vollem schöpfen 
zu können. Hierdurch bieten 
sich dem Trainerteam nicht 
nur eine Vielzahl an Möglich-
keiten, auch die Trainingsbe-
teiligung ist auf ihrem alten 
Hoch. 

In den Testspielen suchte 
man sich zumeist Herausfor-
derungen. So unterlag man 
beispielsweise dem A-Ligisten 
JSG Tudorf mit 1:4 und dem 
B-Ligisten SC GW Espeln II mit 
3:2. Auch gegen den direkten 
Rivalen und Meister der letz-
ten Saison FC Dahl/Dörenha-
gen II fand ein erneuter Test 
statt, welcher mit 2:2 Unent-
schieden endete. Insgesamt 
fielen die Ergebnisse in der 
Saisonvorbereitung also eher 
durchwachsen aus, was aber 
wohl insbesondere auf die 
Rotation im Kader zurückzu-
führen ist. Somit blieben zwar 
die Sensationen aus, dennoch 
konnte viel ausprobiert und 
an Erfahrungen gewonnen 
werden.
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Trotz der hochgesteckten 
Ziele konnte leider auch am 
ersten Spieltag der Meister-
schaft kein Sieg eingefahren 
werden. Gegen die SG Meer-
hof/Essentho II unterlag man 
auswärts mit 2:1. Auf nähere 
Details zum Spiel und den 
Elfmeter á la Dritte gehen wir 
hier nicht weiter ein, aber so 
viel sei gesagt: Für Spaß und 
Spannung wird die Dritte 
schon sorgen!

Bereits in der nächsten Wo-
che gab es die Möglichkeit 
zur Wiedergutmachung. Die 
Reserve des USC Altenautal 
war auf dem Hessenberg zu 

Gast. Niko Radde und Luis 
Fretter brachten unsere 
Jungs zwei Mal in Füh-
rung. Letztlich kassierte 
man aber jeweils in den 
Schlussphasen der beiden 
Hälften den Ausgleich. 
Und so steht der Vorjah-
reszweite nach zwei Spiel-
tagen noch sieglos dar.

Um die Statistik aufzubes-
sern, gibt es in den nächs-
ten Wochen gegen Stein-
hausen, Dahl/Dörenhagen 
und Etteln aber reichlich 
Möglichkeiten!

17
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Reparaturen aller Fahrzeuge

Unfallinstandsetzung

Reifenservice

Ölservice

Ersatzteileverkauf

An- und Verkauf von  
Gebrauchtwagen

Karsten Koch
Stadtweg 27 | 33178 Borchen 

Tel. 05251 88 960 80
Fax 05251 88 960 81
Mobil 0171 93 82 410

www.kfztechnik-koch.de

Ersetzt ab dieser Saison Marvin 
Wirtz als Co-Trainer von Tobias Tar-
rach: Louis Lochowicz
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Mega-Kader durch 
Spielgemeinschaft mit 
dem TSV Wewer

Die letzte Saison konnten 
wir leider nicht so beenden, 
wie wir es uns eigentlich vor-
genommen haben. Das Ziel, 
das Tabellenmittelfeld zu er-
reichen, konnten wir aus ver-
schiedenen Gründen nicht 
umsetzen. Nichtsdestotrotz 
ließen wir die Saison mit 
einem gemütlichen Mann-
schaftsabend ausklingen. An 
diesem Tag durfte ein großes 
Dankeschön an unsere vier 
Trainer*innen nicht fehlen. Sie 
mussten im Laufe der Saison 
sehr starke Nerven und viel 
Geduld beweisen. Ein herz-
liches Dankeschön an Matthi, 
Michelle, Nadine und Kathi!

Nun heißt es: „Neue Saison, 
neues Glück!“. Zu Beginn gab 
es direkt eine sehr große Ver-
änderung: In dieser Saison 

spielen wir in einer Spielge-
meinschaft mit den Damen 
aus Wewer. Des Weiteren 
dürfen wir Neuzugänge aus 
der U17 und aus anderen Ver-
einen begrüßen. Alle neuen 
Spielerinnen heißen wir herz-
lichen Willkommen im Team 
Two! Durch die Spielgemein-
schaft und die Neuzugänge 
umfasst der Kader mehr als 
40 Spielerinnen. Aus gegebe-
nen Gründen der vorherigen 
Saison, wurde sich trotz der 
Kadergröße, gegen die Er-
öffnung einer dritten Mann-
schaft entschieden. 

Mit dem Trainingsstart vor 
einigen Wochen begann das 
Kennenlernen unter allen 
Spielerinnen und Trainer*in-
nen. An manchen Tagen wä-
ren dabei Namensschilder 
echt hilfreich gewesen. Be-
dingt durch die Urlaubszeit 
wird die Kennenlernphase 
wohl auch noch etwas andau-

ern. Um sich auch neben dem 
Platz besser kennenzulernen, 
stand auch in diesem Jahr un-
ser Liboribesuch im Kalender. 

Nach vier Trainingseinhei-
ten stand bereits das erste 
Freundschaftsspiel in Klein-
enberg an. Auch wenn der 
Endstand mit 0:11 für Kleinen-
berg spricht, war das Spiel für 
uns eine wichtige Erfahrung. 
In den folgenden Wochen 
standen und stehen weitere 
Freundschaftsspiele sowie ein 
Kleinfeldturnier an. Die ab-
solvierten Testspiele zeigten 
zum Teil gute Ansätze, jedoch 
wurde auch deutlich, dass wir 
noch viel Arbeit vor uns ha-
ben. Somit dienten die Spiele 
der reinen Vorbereitung und 
dem Ausprobieren von ver-
schiedenen Möglichkeiten. 

Am 27. August starten wir mit 
einem Heimspiel gegen Ben-
hausen in die neue Saison. 
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Erfolgreich aus der 
Sommerpause

Nachdem man sich mit über-
zeugenden Siegen gegen 
Oesterholz-Kohlstädt und 
Büren in die wohlverdiente 
Sommerpause verabschiedet 
hatte, standen für die Alther-
ren zum Auftakt der zweiten 
Hälfte der Freiluftsaison gleich 
zwei Kleinfeldturniere an.

Den Anfang machte das Tur-
nier der TuS Egge Schwa-
ney. Nachdem man sich zu 
Anfang der Gruppenphase 
als guter Gast präsentierte 
und sich vom Gastgeber 0:0 
trennte, konnte man im an-
schließenden Spiel gegen die 
Vertretung aus Altenbeken 
mit 2:1 gewinnen und zog so 
als Gruppenerster ins Halb-

born. Am Ende des Spiels 
gegen die Sportfreunde stand 
das gleiche Ergebnis wie in der 
Vorwoche in Schwaney. An-
schließend wurde die Mann-
schaft des Gastgebers mit 2:0 
besiegt. Im letzten Gruppen-
spiel trennte man sich von 
der DJK Mastbruch mit 2:2 
und stand somit im Halbfina-
le. In diesem traf man auf eine 
weitere Mannschaft des Gast-
gebers. Bis kurz vor Schluss 
führte unsere Mannschaft mit 
1:0 bevor man sich dann doch 
noch das 1:1 einfing. Somit 
ging es in das allseits geliebte 
Siebenmeter-Schießen. Hier 
zog man in diesem Jahr lei-
der den Kürzeren (oder hatte 
weniger Glück) und musste 
sich mit dem Spiel um Platz 
drei zufriedengeben. Dieses 
wurde gleich im Siebenme-

ter-Schießen aus-
getragen und auch 
dieses Mal musste 
sich unsere Mann-
schaft geschlagen 
geben. Somit Stand 
am Ende der vierter 
Platz zu Buche.

Alles in Allem ein 
guter Start nach der 
Sommerpause…und 
die Erkenntnis, an 
was wir noch arbei-
ten müssen ;-)
   

finale ein. Dort traf am auf 
die Sportfreunde Paderborn. 
Auch hier konnte man sich 
mit 1:0 durchsetzen und stand 
schließlich im Finale gegen 
die SG Kleinenberg/Lichte-
nau/Holtheim. Nach einem 
überzeugenden 3:1 Sieg war 
der erste Titel der Freiluftsai-
son eingefahren. Gut, dass das 
Turnier im Rahmen des Sport-
festes stattfand und man den 
Titel anschließend gebührend 
feiern konnte.

Eine Woche später stand der 
Heinrich-Baron-Cup in Wewer 
auf dem Programm. Als Titel-
verteidiger angereist war das 
Ziel klar. In der Vorrunde traf 
man auf eine Mannschaft des 
Gastgebers, den DJK Mast-
bruch und wieder einmal auf 
die Sportfreunde aus Pader-
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A-Jugend schlägt  
Dritte im Testspiel
Unsere älteste Jugendmann-
schaft geht – erneut als JSG 
mit Jugendlichen aus Bor-
chen, Alfen & Tudorf –, in der 
Staffel 1 der Kreisliga an den 
Start, wo sich der Tabellen-
erste als Kreismeister für die 
Aufstiegsrunde zur Bezirks-
liga qualifiziert. Chefcoach 
Andreas Volkhausen, der den 
Kader mehrheitlich bereits in 
der letztjährigen B1 betreute, 
wird diese Saison von Cedric 
Kremer an der Seitenlinie 
unterstützt. Dass sich ein ak-
tiver Spieler aus der 2. Herren 
als Co-Trainer im Nachwuchs-
bereich engagiert, freut be-
sonders. So gilt es nämlich, 
den Übergang zum 
Erwachsenenfußball 
schrittweise anzubah-
nen – und was könnte 
dabei besser helfen 
als Erfahrungen aus 
erster Hand.
Wie immer steht in 
dieser Saison sowohl 
die individuelle als 
auch die mannschaft-
liche Weiterentwick-
lung im Vordergrund. 
Die Testspielergebnis-
se in der kurzen Vor-
bereitung stimmen 
positiv, dazu zählt z.B. 
ein 4:1-Sieg gegen die 
Dritte. Allerdings ist 
anzumerken: Gerade 
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bei den A-Junioren konnte in 
den vergangenen Jahren das 
eigentlich vorhandene Po-
tenzial aufgrund von hohem 
Verletzungspech und abneh-
mender Trainingsbeteiligung 
dann irgendwann nicht mehr 
richtig ausgeschöpft werden. 
Bleibt zu hoffen, dass diese 
Spielzeit anders verläuft.

B-Jugend wieder mit 
zwei JSG-Teams
Auch in der Altersklasse der 
15- und 16-Jährigen wird die 
Kooperation mit den beiden 
Nachbarvereinen fortgesetzt: 
Als Jugendspielgemeinschaft 
Borchen sind zwei Mann-
schaften bei den B-Junioren 

gemeldet. Die B1 spielt in 
der Staffel 1 der Kreisliga u.a. 
gegen Wewer und Marienloh. 
Trainiert wird sie von Hubert 
und Leon Leniger. Zum Sai-
sonstart geht es gleich zwei-
mal auswärts ran: Zunächst 
gegen Brenken-Almetal im 
Kreispokal und anschließend 
gegen Wünnenberg/Leiberg 
in der Meisterschaft. 
Die B2, gecoacht von Christi-
an Scholz und Tobias Steinha-
gen, wurde gegen ihren Mel-
dewunsch in der höheren und 
damit leistungsstärkeren Staf-
fel 2 eingruppiert. Hier treffen 
die Jungs, abgesehen von DJK 
Mastbruch II, ansonsten nur 
auf andere Erstvertretungen. 
Die spielerische Herausforde-
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U17- & U15-JUNIORINNEN 

rung angenommen, 
konnte zum Auftakt 
gegen Kleinenberg-
Sauertal noch 1:1 
unentschieden ge-
spielt werden. Den 
Ausgleichstreffer er-
zielten die B2-Junio-
ren kurz vor Schluss. 

U17 möchte er-
neut angreifen
Nach dem am Ende 
dann doch verpassten Auf-
stieg, trotz Kreismeisterschaft 
in der vergangenen Spielzeit, 
stehen die Zeichen bei den 
U17-Juniorinnen wieder auf 
Angriff. Da als 9er-Team ge-
meldet – sieben Spielerinnen 
des Altjahrgangs gingen hoch 
in die 2. Damen, zwei Mäd-
chen wechselten nach Del-
brück –, wird in ihren Kreis-
liga-Partien jeweils von 16er 
zu 16er auf Kleinfeldtore ge-

spielt. Nach zwei hohen Test-
spielsiegen in der Vorberei-
tung, glückte der Mannschaft 
von Trainer Markus Gollnick 
auch der Saisonauftakt: Beim 
7:0 Auswärtssieg gegen Bad 
Meinberg ließen die B-Ju-
niorinnen nichts anbrennen. 
Dank Freilos steht die U17 
direkt im Halbfinale des Kreis-
pokals. Das Heimspiel gegen 
TuRa Elsen wird Ende Oktober 
ausgetragen.

Lange Auswärtsfahrten 
für die U15-Mädels
Bereits beim Tag des Jugend-
fußballs in Anreppen, als un-
geschlagen der 2. Platz für 
sie heraussprang, zeigte sich, 
dass mit den U15-Juniorinnen 
in dieser Saison zu rechnen ist. 
Über 20 Spielerinnen zählen 
aktuell zum Mannschaftskreis. 
Davon kickte die große Mehr-
heit bereits vergangene Spiel-
zeit in der weiblichen C-Ju-
gend, die wieder von Angela 
Stollburges und Guido Buthe 
betreut wird. Zum Unmut des 
Trainerteams wurde bei der 
Staffeleinteilung dieses Jahr 
eine deutlich größere Kreisli-
ga mit insgesamt zwölf Teams 
aus Paderborn, Detmold, Lipp-
stadt und Soest gebildet. Zum 
SC Neuengeseke, deren Mä-
dels ohne Wertung spielen, 
müssen rund 60 Km pro Stre-
cke zurückgelegt werden. 

30
Kabinen!

ERGOLINE 600 
20 Min. 5€

SONNENSTUDIO SUN WORLD 
DETMOLDER STR, PADERBORN 
(DIREKT NEBEN McDONALDS)
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Neue Anforderungen 
in der C-Jugend
In keiner anderen Altersklas-
se kommt es zu solch merkli-
chen Veränderungen wie bei 
den 13- bis 14-Jährigen. Es 
steht nicht nur der Übergang 
zum 11-gegen-11 mit der Ball-
größe 5 auf dem Großfeld an. 
Auch die Pubertät stellt alle 
Beteiligten vor Herausforde-
rungen. Neben mannschafts-
taktischen Inhalten spielt die 
Athletik eine größere Bedeu-
tung. Ebenfalls im Umgang 
miteinander ist noch mehr 
Fingerspitzengefühl gefragt. 
In der männlichen C-Jugend 
nehmen auf Kreisebene, ein-
geteilt in vier Gruppen, ins-
gesamt 41 Mannschaften teil. 
In der Staffel 1 ist standard-
gemäß unsere C1 vertreten. 
Die Jungs der C2, die zunächst 

als 9er-Team gemeldet sind, 
befinden sich in Staffel 3. Ent-
sprechend des Ausbildungs-
konzepts der Jugend wurden 
die Kader jahrgangsübergrei-
fend und leistungsorientiert 
zusammengestellt. So sind 
die Spieler weder unter- noch 
überfordert.
Um den neuen Anforderun-
gen Rechnung zu tragen, star-
tete die C1 mit ihrem Trainer-
team Dietmar Altmiks, Carina 
Altmiks und André Wüstner 
– Letzterer spielt selbst für 
unsere A-Jugend – früh in die 
Vorbereitung. Vier Testspiele 
absolvierte die Mannschaft 
insgesamt, um für den Saison-
auftakt gewappnet zu sein. 
Im ersten Heimspiel gegen 
TuRa Elsen konnte eine frühe 
1:0-Führung dank guter De-
fensive erfolgreich über die 

70-minütige Spiel-
zeit gebracht und 
damit auch gleich 
der erste Dreier ein-
gefahren werden. 
Am 2. Spieltag geht 
es nach Bad Lipp-
springe. Im Kreis-
pokal ist die C1 mit 
einem Freilos direkt 
in die 2. Runde ein-
gezogen, wo dem-
n ä c h s t   a u s wä r t s 
gegen den SV San-
de angetreten wird.
Die C2 als 9er, be-
treut durch das Trai-

nertrio Peter Jancker, Daniel 
Arregui und Markus Gollnick, 
spielt weiterhin von 16er 
zu 16er. Dass sich kurz vor 
Meldeschluss beim Verband 
doch noch mehrere fußball-
erfahrene Erwachsene finden 
ließen, die die Jungs als neue 
Übungsleiter coachen, ist gro-
ße Klasse. So bleibt die not-
wendige Breite im Borchener 
Jugendfußball erhalten. Ihr 
erstes Saisonspiel in Osten-
land ging mit einem 0:0 un-
entschieden aus.

Vom Antragsring bis zum Trauring,
bei mir bekommen Sie alles individuell  

nach Ihren Wünschen.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten  

und von unserer Handwerkskunst  
zum fairen Preis überzeugen.

„Er“ mag es 
puristisch.

Termine nach Vereinbarung
Goldschmiede Stolte

Konrad Stolte
Goldschmiedemeister & Schmucksteinfasser

Gartenstraße 2 · 33178 Borchen

Tel. 05251 1429714
goldschmiedestolte@arcor.de

„Sie“ träumt von  
funkelnden Brillanten.

Goldschmiedemeister  Schmucksteinfasser
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D1, D2 und D3 im  
Goldenen Lernalter
Durch ihre körperlichen Ei-
genschaften sind Kinder zwi-
schen 11 und 12 Jahren prä-
destiniert dafür, sich sportlich 
sehr gut weiterzuentwickeln. 
Die Technik verbessert sich 
schnell, das Taktik-Verständnis 
wächst. Die Komplexität des 
Trainings lässt sich entspre-
chend erhöhen. Um diesem 
Umstand gerecht zu werden, 
sind auch die drei D-Jugend-
Teams nicht strikt nach Jahr-
gängen gebildet worden. 
Wie immer wird zunächst eine 
Herbstrunde jeweils in 6er 
Gruppen ausgespielt. Die Ers-
ten bis Dritten der Staffeln 1 
und 2 qualifizieren sich für die 
Frühjahres-Meisterrunde. Neu 
ist, dass es am Ende keinen 
sportlichen Aufstieg in die Be-

mas Rüsing und Jannis Schrö-
der die Trainerposten. Auch 
hier ist vorbildlich und erwäh-
nenswert, dass sich mit Jannis, 
der letztes Jahr selbst noch in 
der A-Jugend kickte, ein neuer 
„Senior" in der Jugendarbeit 
engagiert. Das 1:1 beim Auf-
takt in ihrer Staffel 5 gegen 
den Delbrücker SC III bescher-
te den D2-Junioren direkt den 
ersten Punktgewinn.

zirksliga mehr gibt, 
sondern sich Teams 
dafür bewerben.
Die D1, trainiert 
von Markus Fuge, 
Mike Schmitz und 
Thomas Gerlich, be-
findet sich in der 
Staffel 2. Zur Vor-
bereitung nahm die 
Mannschaft an zwei 
Turnieren teil, absol-
vierte mehrere Freundschafts-
spiele. Am 1. Spieltag schlug 
die Truppe die JSG Scharmede 
nach 2 x 30 Minuten mit 5:2. 
Im Kreispokal setzte sie sich 
kürzlich mit 1:0 gegen Wün-
nenberg/Leiberg durch – und 
zog damit in die 2. Runde ein. 
Dort wartet mit der U13 des 
SC Paderborn 07 eine große 
Herausforderung.
Bei der D2 übernahmen Tho-

D-JUNIOREN

NAGEL
BORCHENER BAUSTOFFE
• Pflastersteine
• Terrassenplatten
• Natursteinpflaster
• Natursteinpalisaden
• Rohbaustoffe

• Rindenmulch
• Mutterboden
• Schotter, Split
• Spielsand
• Innenausbau

Haarener Straße 2 • 05251 38317
I h r  f l ex ib le r  Pa r tne r  am Bau
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Dank Ahmetaj Fasli und Tobias 
Hübsch, die sich bereit erklär-
ten, eine weitere Mannschaft 
als Trainer zu begleiten, konn-
te die D3 als 7er für den Spiel-
betrieb gemeldet werden. In 
der Herbststaffel 10 geht es 
für sie gegen Teams, die eben-
falls mit weniger Feldspielern 
antreten. Zum Auftakt gewan-
nen sie mit 6:2 gegen die JSG 
Meerhof II. 

E-Jugend: Entwicklung 
vor Ergebnis
Die Staffeleinteilung für die 
Herbstrunde, die wesentlich 
auf einer Selbsteinschätzung 
im Vorfeld beruht, sorgt bei 
den E-Junioren jedes Jahr für 
Unmut: Da manch Trainer un-
bedingt haushoch gewinnen 
will, wird auf dem Papier das 
eigene Team gerne mal deut-
lich schwächer gemeldet. Mit 
der Folge, dass sich die Leis-
tungsniveaus meist erst zum 
Frühjahr passend sortieren. 

Da in dieser Altersklasse die 
gezielte fußballerische Aus-
bildung stärker in den Fokus 
rückt, sind Gegner möglichst 
auf Augenhöhe wichtig. Ob 
in Duellen gewonnen wird, 
ist weniger zentral als das Wie 
der Siege (und Niederlagen). 
Letzte Saison zunächst in der 
F-Jugend alles auseinander  
schießend und dann bereits 
als U9 in der E-Jugend erfolg-
reich spielend, ist der 2014er-

Jungjahrgang daher bewusst 
als E1 beim Verband gemel-
det worden, um gegen star-
ke Teams des Altjahrgangs in 
Staffel 1 antreten  zu können. 
Ihr neuer Cheftrainer, Frede-
ric Küting, wird von Dirk Go-
ckel, Eugen Gross und Patrick 
Davis unterstützt. Nicht nur 
beim Tag des Jugendfußballs 
– dort sprang der 4. Platz bei 
48 Teams heraus –, sondern 
auch in Vorbereitungsspielen 
gegen namenhafte Gegner, 
konnte unterstrichen wer-
den, dass das „Starkmelden“ 
richtig war. Die erste Partie in 
der Staffel 1 gegen TuRa Elsen 
entschied die E1 mit 6:3 für 
sich.
Auch die E2, d.h. der eigent-
liche Altjahrgang 2013, wur-
de ihrer Spielstärke entspre-
chend hoch eingestuft. In 
Staffel 2 geht es im Herbst u.a. 
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F- & G-JUGEND

gegen die Nachbarn aus We-
wer. Sowohl die Leistungen in 
den Testspielen als auch beim 
Tag des Jugendfußballs in An-
reppen stimmten bereits: Die 
Jungs, weiterhin trainiert von 
Sebastian Koch und Thomas 
Salmen, erreichten die End-
runde und damit den zweiten 
Turniertag. Im ersten Saison-
spiel der Staffel 2 bezwangen 
sie Wünnenberg/Leiberg.
Komplettiert werden Mann-
schafte der Borchener E-Ju-
nioren durch die E3. Viele der 
darin spielenden Kinder, ge-
coacht von Sebastian Sommer 
und Johann Wall, könnten 
auch noch in der F-Jugend ki-
cken. Neben 14 Jungs ist auch 
ein Mädel bei der E3. 

folgserlebnisse durch mög-
lichst viele Ballkontakte ge-
boten sind, hat auch der FLVW 
zur Saison 2023/24 auf eine 
neue Spielform umgestellt. 
Hauptspiel ist nun ein 5-ge-
gen-5 mit Torwart. Sollten 
deutlich mehr Kinder dabei 
sein, kann parallel dazu noch 
3v3 oder 2v2 gespielt wer-
den. Des Weiteren wird das 
bisherige Kleinfeldtor in der 
Höhe reduziert: von 2,00 auf 
1,65 Meter. Der Grund dafür 
ist simpel. Die meisten Tor-
hüter/innen in diesem Alter 
sind viel zu klein, um Schüsse 
in den Winkel oder unter die 
Latte überhaupt erreichen 
zu können. Wie die Verklei-
nerung konkret umzusetzen 
ist, schreibt der Verband den 
Vereinen nicht vor. Beim SC 
Borchen wird es dafür aber 
demnächst geeignete Mesh-
Banner am Bohnenkamp und 
auf dem Hessenberg geben.
In der Herbstrunde finden in 
bei der F-Jugend noch nor-
male Spieltage gegen nur 
einen anderen Verein statt. 
Danach wird entschieden, ob 
zur Frühjahrsrunde auf Spiele-
treffs – wie aus der G-Jugend 
bekannt und ursprünglich  
auch schon für die F-Jugend  
vorgesehen – gegen mehre-
re andere Vereine umgestellt 
wird.    

Neue Spielform in der 
F-Jugend eingeführt
Insgesamt 29 Kinder, davon 
die Mehrheit frisch aus den 
Minis in die höhere Alters-
klasse gekommen, trainieren 
und spielen in der F-Jugend. 
Die F1 wird von den Trainern 
Christian Thebille, Jakob Wei-
bert und Tim Wehle betreut, 
die F2 von Thomas und Diane 
Lagers sowie Eduard Lebsack 
und Johann Waßmuth ge-
coacht. Letzterer spielt noch 
selbst bei den B1-Junioren – 
auch ihm an dieser Stelle gro-
ßer Dank für das zusätzliche 
Engagement als Jungtrainer. 
In der Entwicklungsphase der 
7- bis 8-jährigen Kinder stehen 
der Spaß am Spiel, die Förde-

rung ihrer 
M o t o r i k 
durch viel 
Bewegung 
und das 
gemeinsa-
me soziale 
M i t e i n -
ander im 
Fokus. Um 
den Be-
dürfnissen 
aller Jungs 
und Mäd-
chen noch 
besser ge-
recht zu 
w e r d e n , 
i n d e m 
ihnen Er-

Meschede Fensterbau GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 39
33178 Borchen
Telefon: 0 52 51/39 11 08
info@meschede-fensterbau.de
www.meschede-fensterbau.de

Fenster & Türen sind unsere Leidenschaft

Eigene Fertigung von:
- Kunststoff-Fenstern
- Aluminium-Haustüren
- Rollläden
- Wintergärten

Meschede Fensterbau GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 39
33178 Borchen
Telefon: 0 52 51/39 11 08
info@meschede-fensterbau.de
www.meschede-fensterbau.de

Fenster & Türen sind unsere Leidenschaft

Eigene Fertigung von:
- Kunststoff-Fenstern
- Aluminium-Haustüren
- Rollläden
- Wintergärten
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Die „Minis“ trainieren 
immer freitags
Auch unsere Jüngsten sind im 
August wieder mit dem Trai-
ning gestartet. Freitags von 
16:30 bis 18:30 Uhr treffen sich 
die Minis bei den Kunstrasen-
plätzen am Bohnenkamp. Alle 
Kinder im Alter von 3-6 Jah-
ren, ob Jungs oder Mädchen, 
sind herzlich willkommen, 
sich der Gruppe anzuschlie-
ßen und gemeinsam mit dem 
Ball zu toben. Betreut wird die 
G-Jugend von Christian Hei-
nemann, Benedikt Mersch, 
Sarah Büker, Sascha Schörder, 
Peter Jahnke und Michael 
Ahlers. Für das zum Spielbe-
trieb gemeldete Team finden, 
wie inzwischen etabliert, fünf 
Spieletreffs bis zum Winter 
statt. Dabei wird im 3-gegen-3 
auf Minitore gekickt.

28
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FERIENCAMP IN GRÜNBERG

Teamevents ab-
seits des Sports 
nicht zu kurz: 
Dazu zählte u.a. 
der Besuch des 
M a t h e m a t i -
kums in Gießen.

Am Ende über-
reichte unsere 
Fußball-Mädels-
Abordnung als 
Dank für die  
Einladung zum 
erlebnisreichen 
F e r i e n c a m p 
ein kleines Ge-
schenk-Paket – 
mit einem SCB-
Schal und der 
Kultente „Fisch“.
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Elf SCB-Juniorinnen 
besuchten eine Woche 
hessische Landessport-
schule

Wie bereits im Einwurf #15 
ausführlich berichtet, zeich-
nete die DFB-Stiftung Egidius
Braun im November unsere 
Jugendabteilung für dessen 
Engagement im Mädchenfuß-
ball aus. Als Belohnung sollte 
eine Gruppe aktiver Kickerin-
nen kostenlos in eine Fußball-
Ferien-Freizeit fahren dürfen. 
Am 23. Juli ging es für die elf 
Mädels dann tatsächlich auf 
ihre rund 200 Km lange Reise: 
nach Grünberg an die Sport-
schule des Fußball-Verbandes 
Hessen. 

Mit ihren beiden Betreue-
rinnen Angela Stollburges 
und Jule Lohmann  an Bord 
– die Begleitung durch 
eine Spielerin aus der 
1. Damen freute die 
Mädchen besonders – 
wartete auf die SCB-
Juniorinnen vor Ort ein 
abwechslungsreiches 
Wo c h e n p r o g r a m m .  
Neben mehreren Trai-
ningseinheiten, kleine-
ren Turnieren  und lehr-
reichen Seminaren, so 
berichtete Lutz Wagner 
über seine Karriere als 
Bundesliga-Schieds-
richter, kamen auch  
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Jugendturnier am 17. 
& 18. Juni: Sommercup 
vor den Sommerferien

An zwei Turniertagen, sams-
tags und sonntags, gab es 
wieder jede Menge Jugend-
fußball auf dem Hessenberg 
zu sehen. Ausgerichtet mit 
Hilfe des Sponsors JoSt-Bau-
elemente, nahmen insgesamt 
53 Mannschaften an acht ver-
schiedenen Kleinfeld-Wettbe-
werben teil: Von den Minis bis 
zur E-Jugend wurde jeweils 
separat im jüngeren und äl-
teren Jahrgang gespielt. Die 
D-Jugend und die C-Juniorin-
nen traten in ihren Turnieren 
wiederum jahrgangsübergrei-
fend an. Für die 15 Borchener 
Nachwuchsteams – lautstark 
unterstützt vom heimischen 
Publikum – stellte der JoSt-
Sommercup bei sonnigem 
Wetter einen doch rundum 

Rensing, der an beiden Tagen 
von morgens bis abends sou-
verän durch das Programm 
führte und gerade bei den 
Siegerehrungen der Jüngsten 
für leuchtende Kinderaugen 
sorgte. So durfte die obligato-
rische La-Ola-Welle mit allen 
Fans natürlich nicht fehlen.

Während die G- und F-Jugen-
den in ihrem üblichen Fair-

gelungenen Saisonabschluss 
2022/23 dar. Auch die Orga-
nisatoren waren zufrieden: 
„Zwischendurch gab es im-
mer mal den ein oder anderen 
stressigen Moment, aber wie 
so oft haben die vielen Unter-
stützer:innen ansonsten für 
einen reibungslosen Ablauf 
gesorgt.“ Ein besonders gro-
ßes Dankeschön gilt Stadion-
sprecher Andreas ‚Maulwurf‘ 
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JOST-SOMMERCUP 2023

Play-Modus ohne offizielle 
Wertung miteinander kickten 
und sich alle über schöne 
Goldmedaillen freuten, ging 
es bei den E2-, E1-, D- und 
U15-Turnieren sportlich um 
Pokale. Entsprechend war es 
nicht nur dank der ohnehin 
hohen Temperaturen teils et-
was hitziger auf dem Platz. Bei 
der E2 erreichte Borchen III 
den 2. Platz hinter den Gästen 
aus Bigge-Olsberg. Bei der E1 
kamen die Jungs von Borchen 
I und IV – letztere noch in der 
F-Jugend spielberechtigt – 
auf das Siegerpodest. Beide 
mussten sich in der Gesamt-
wertung nur hinter der DJK 
Mastbruch einreihen. Beim D-
Jugend-Turnier, wo gleich vier 
Borchener Mannschaften im 
Rennen waren, ging es nach 
einer Vorrunde mit zwei 5er-
Gruppen später mehrfach in 
äußerst spannende 7m-Schie-
ßen während der K.o.-Phase. 
Borchen I und IV behielten 
beispielsweise im Halbfinale 
gegen Sennelager und Büren 
jeweils ihre Nerven. Im End-
spiel und internen SCB-Duell 
ging der Sieg mit 1:0 nach re-
gulärer Spielzeit an das Team, 
das sich mehrheitlich aus dem 
Altjahrgang der D1 bildete. 
Bei den C-Juniorinnen gewan-
nen verdient die Kickerinnen 
von SV GW Langenberg-Ben-
teler in einer ausgespielten 
6er-Gruppe Mädchenteams.
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Neue Kollektionen in 
der Vereinskabine

In Kooperation mit der Kabi-
ne38 führen wir nun schon 
seit drei Jahren unsere eige-
ne Jako-Vereinskabine. Den 
Erfolg der Maßnahme kann 
man am Hessenberg sehen. 
Viele Kids tragen inzwischen 
die gleichen Trainingsanzüge, 
Trikots oder Jacken, wie die 
Jungs und Mädels aus den Se-
nioren-Teams. Als zuletzt der 
NRW-Trikottag anstand, konn-
te man zu Schulwegzeiten 
sehen, wie viele Kids sich mit 
dem SCB identifizieren und 
z. B. mit den Tropicana-Shirts 
unterwegs waren. Auch die 
Qualität der Jako-Materialien 
kann locker mit denen größe-
rer Marken mithalten, wenn 
sie in Teilen nicht sogar deut-
lich besser ist. 

Auf dieser Basis wollen wir 
aufbauen und auch die neue 
Kollektion in Fußball-Jugend 
und -Senioren zum Standard 
machen. Bei dem Trainings-
anzug haben wir uns für die 
Performance-Variante ent-
schieden, die bereits ab sofort 
bestellbar ist. Innerhalb des 
nächsten Jahres möchten wir 
gerne alle Teams mit diesen 
Anzügen ausstatten. 

Diejenigen, die nochmal die 
alten Trainingsanzüge nach-
bestellen möchten, bitten wir 
auf die aktuelle Power-Kol-
lektion zurückzugreifen, die 
ebenfalls in der Kabine erhält-
lich ist. Eine weiteres High-
light ist das neue 3D-Logo. 
Statt dem gedruckten weißen 
Logo, ist jetzt jeder Artikel mit 
einem farbigen Logo verse-
hen. Ein echter Hingucker!

Neben den Anzügen gibt es 
viele weitere tolle Artikel - von 
Trikots, Shorts, Shirts über 
Taschen und Torwarthand-
schuhen bis hin zu Bällen und 
anderen Trainingsmaterialien.
Schaut doch einfach mal in 
der Kabine unter folgendem 
Link vorbei:

www-sc-borchen-fussball.de

Einzelne Klamotten können 
von Jedermann und Jeder-
frau direkt über die Kabine 
veredelt und bestellt werden. 
Bei größeren Mengen, bspw. 
bei Mannschaftsbestellun-
gen, bitten wir euch mit Sven 
Kniesburges Kontakt aufzu-
nehmen. Der hilft euch bei al-
len Fragen rund um die neuen 
Kollektionen, Muster und das 
Bestellverfahren.

ausruestung@sc-borchen-
fussball.de

oder

Sven Kniesburges
0171 3812902
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VEREINSKABINE

Paderborner Str. 62
33178 Borchen

fon 0 52 51/39 99 31
fax 0 52 51/39 99 17

info@laurentiusapotheke.com
www.laurentiusapotheke.com

Gesundheit s
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...weil Ge einschaf  

Oben links: Der neue 
'Per formance'-Trai-
ningsanzug

Oben rechts: Der neue 
(alte) 'Power'-Anzug

Links: Neue 'Basics'

Rechts: Das neue Tri-
kot 'Animal'
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Bustour zum Westfa-
lenpokal: Ein Tag mit 
dem SC Borchen

Am Nachmittag um 16 Uhr 
begann unsere Reise. Der Bus, 
gefüllt mit 38 Personen – so-
wohl aus Borchen als auch von 
weiter weg – machte sich auf 
den Weg nach Dortmund. Ziel: 
Das Spiel im Westfalenpokal 
zwischen unserer Damen-
mannschaft und den Frauen 
von Borussia Dortmund.

Die Stimmung im Bus war gut. 
Mit einer Mischung aus Vor-
freude und Anspannung wur-
den die bevorstehenden 90 
Minuten besprochen, Taktiken 
analysiert und Prognosen ge-
wagt. Es gab Musik, Gespräche 
und hier und da auch ein paar 
Snacks. Bei unserer Ankunft 
in Dortmund war es deutlich 
zu erkennen: Der SCB-Bus war 
nicht allein. Insgesamt 60-70 
Anhänger hatten sich bereits 
versammelt und die blau-

weißen Farben dominierten 
einen beachtlichen Teil des 
Zuschauerbereichs.

Das Spiel begann vielverspre-
chend. Unsere Damen zeigten 
in der ersten Halbzeit eine so-
lide Leistung, trotz der zwei 
unglücklichen Tore gegen 
uns. Leider konnten wir diese 
Form in der zweiten Halbzeit 
nicht halten. Dortmunds Frau-
en nutzten jede Gelegenheit 
und so stand es am Ende 7:0 
für den BVB. Ein Ergebnis, das 
aus unserer Sicht sicherlich 
nicht die gesamte Spielleis-
tung widerspiegelte.

Nach dem Spiel war die Stim-
mung im Bus gemischt. Die 
Enttäuschung über das Ergeb-
nis war spürbar, aber auch der 
Stolz, dass unsere Mannschaft 
es bis in diesen Wettkampf ge-
schafft hatte. Die Gespräche 
konzentrierten sich auf die 
Highlights des Spiels, die star-
ken Momente und natürlich 

auch auf das, was verbessert 
werden könnte. Um 22:15 Uhr 
kamen wir wieder in Borchen 
an. Alle waren erschöpft, aber 
zufrieden mit dem Ausflug. 
Trotz des Spielstandes war es 
ein gelungener Tag. Der Zu-
sammenhalt, die gemeinsame 
Fahrt und das Erlebnis eines 
Pokalspiels im Schatten des 
Westfalenstadions machten 
die Tour zu einem Erfolg.

Insgesamt war es ein Tag voller 
Fußball, Gemeinschaft und Er-
lebnissen, die man so schnell 
nicht vergisst. Und trotz der 
Niederlage zeigte sich wieder: 
Die Unterstützung für den 
eigenen Verein hört nicht bei 
einem ungünstigen Ergebnis 
auf.
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• Energieeffizienzexperte für die Förderprogramme  
des Bundes, KFW und BAFA 

• Gebäudeenergieberatung  
• Ausschreibung, Vergabe und Bauleitung 
• Energieausweise für Wohngebäude  
• Bauanträge, Statik und TGA – Planung auf Anfrage 
• Sachverständigen - Gutachten 

 
 
 

 

    Kontakt:  Klaus Rörig           https://roerig-klaus.dgusv.de/ 
Goldregenweg 7          email: sv-klaus-roerig@web.de 
33178 Borchen           Tel.: 05251/3909497 
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Freddies gewinnen 
beim Sportheim-Quiz 
2023

Wie bereits im letzten Jahr 
begann die Saisoneröffnung 
beim SC Borchen mit dem 
Sportheim-Quiz am Hessen-
berg. Bereits 24 Stunden nach 
Bekanntgabe des Termins wa-
ren die ersten acht Teams ge-
meldet. Vier weitere folgten 
und so wurde es mit über 70 
Leuten ganz schön kuschelig, 
bei eh schon hochsommerli-
chen Temperaturen. Das Schö-
ne an dieser Veranstaltung ist, 
dass jedes Jahr neue Gesichter 
dabei sind, die sich gegen die 
alten Hasen, wenn man das 
bei der dritten Auflage über-
haupt sagen kann, messen 
wollen. Dabei war im Vorfeld 
bei so manchem Team,die 
Hoffnung groß, endlich mal 
durchzustarten, doch die Rea-
lität hatte auch diese beflügel-
ten Gedanken schnell wieder 
auf den Boden der Tatsachen 
zurückgeholt. 

Aber auf Anfang: Zwölf Teams 
gingen am Abend des 18. 
August an den Start, um sich 
für ein Jahr die Hochachtung 
und den Respekt der anderen 
selbsternannten Experten ein-
zuholen – das Sportheim er-
strahlte in einem farbenfrohen 
Trikotmix. Mit dabei die altbe-
kannten Bojus, die Freddies, 

die Sportsbar, Borussia-Mün-
chen, die Fußballgucker, der 
Jugendvorstand, die Alther-
ren & Happy Monday. Neu am 
Start Lokomotive Lauch, die 
Pumpenpolizei, die Plinsen 
und ganz besonders freute 
uns die Teilnahme der Truppe 
vom TuS Egge Schwaney, um 
unseren Coach Thommy Bent-
ler. 

Kurz nach 20:00 Uhr ging es 
dann ans Eingemachte und 
in neun Kategorien galt es, 
sein Fachwissen unter Beweis 
zu stellen. Die neunte Runde 
wanderte direkt auf die Tische: 
Turnierbäume war hier das 
Stichwort. Erkennt, welches 
Turnier, bzw. welches Jahr wir 
suchen, welche Mannschaft in 
der Aufstellung fehlt, oder wie 
das Finalergebnis lautete. Die-
se Kategorie durfte während 
des ganzen Abends bearbei-
tet werden, um auch in den 
Auswertungspausen Beschäf-
tigung zu haben. Los ging es 
dann aber richtig mit den ers-
ten sechs Fragen rund um den 
SC Borchen: „Wann wechselte 
der nun verabschiedete Jonas 
Koy nach Borchen?“, „Wie vie-
le Länder hat der Fisch inzwi-
schen bereist?“ oder „Wann 
wurde die Jugendabteilung 
eigentlich ausgegliedert?“ 
Das Grübeln startete und zu 
der eh schon schwülen Luft 
gesellten sich jetzt noch rau-

chende Köpfe. Unser Jugend-
vorstand erweiterte den Glo-
bus zum Beispiel mal eben 
auf 258 Länder und das Jonas 
Hatzig bei unseren Amateuren 
die meisten Pflichtspiele der 
letzten Saison bestritten hat, 
wussten nicht mal seine Mit-
spieler. 

Nahtlos ging es zur zweiten 
Headline, dem Lokalfußball: 
„Wer weiß, aus welchen vier 
Vereinen sich die neue Mann-
schaft SG Oberes Almetal 23 
zusammengeschlossen hat?“, 
oder „Wie viel Strafe muss der 
SC Borchen jedes Jahr bezah-
len, weil man nicht genügend 
Schiedsrichter stellen kann?“ 
Bei der Auflösung und der 
Zahl 1.800,00 € fiel einigen die 
Kinnlade runter – mit den paar 
Würstchen, die sonntags ver-
kauft werden, ist das schlecht 
reinzuholen und das ist wohl 
nun allen bewusst. 

Doch den ersten großen Dis-
kussionspunkt gab es bei Fra-
ge vier. Wie viele Teams aus 
OWL kicken aktuell in den ers-
ten vier Ligen der Männer. Das 
Orgateam hatte acht notiert, 
aber es war der SV Lippstadt 
mit hineingerutscht und das 
fiel einigen Experten sofort 
auf – schön, wenn mitgedacht 
wird! Nach kurzer Korrektur, 
dann ein kleiner Break. Unser 
Afrikarückkehrer, Marwin Klei-
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ne, stellte kurz das Projekt vor, 
welches er in Tansania betreut 
hatte und gab, über ein paar 
Bilder, einen groben Einblick 
in seinen Alltag. Das man dort 
in einer ganz anderen Welt 
lebt, wie wir sie kennen, zeigte 
er an mitgebrachten Fußbäl-
len, die in Handarbeit herge-
stellt werden. Tolle Arbeit, die 
auf dem anderen Kontinent 
geleistet wird und Dank an 
Marwin für diese Impressio-
nen. Dann ging es weiter und 
das erste Bilderrätsel stand auf 
dem Programm. In der Kate-
gorie „Ich wurde…“ blendeten 
wir neun Gesichter aktueller & 
ehemaliger Profis ein und es 

musste erraten werden, mit 
welchen Vereinen diese den 
DFB-Pokal, die Champions-
League oder die Deutsche 
Meisterschaft gewannen. Die 
anschließende Zwischenwer-
tung ergab ein paar grübeln-
de Gesichter. Zwischen Platz 1 
und 12 lagen bereits 7 Punk-
te. Die Freddies an der Spitze 
und der Sieger aus dem Jahr 
2019, Borussia-München, hielt 
aktuell die rote Laterne in der 
Hand. Mit Platz 5 noch gut im 
Rennen: das Auswärtsteam 
aus der Egge. 

Nun auf in die Bundesliga 
und „Wie viele Vereine tra-

gen eigentlich inzwischen 
einen Stern über dem Ver-
einswappen?“, „Wer führt die 
ewige Tabelle der 2. Liga an?“ 
und „Welcher Spieler wurde 
am häufigsten Spieler des 
Jahres?“ Das hier Franz Be-
ckenbauer und nicht Robert 
Lewandowski die richtige 
Antwort war, versetzte gera-
de die jüngere Generation ins 
Staunen. Anschließend stand 
das zweite Bilderrätsel auf 
der Tagesordnung: Vier Ge-
sichter und alle spielten mal 
für denselben Verein – wel-
chen Club suchen wir? Das 
Kevin de Bruyne, Edin Dzeko, 
Stefan Effenberg und Mario 
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Gomez mal bei Wolfsburg tä-
tig waren, sollte man vielleicht 
noch wissen; aber hättet Ihr 
gewusst, dass Yildiray Bastürk, 
Stefan Beinlich, Carsten Ra-
melow und vor allem Mario 
Basler, allesamt für Hertha BSC 
die Schuhe geschnürt haben? 
Doch auch hier gab es bei 
Bekanntgabe der Lösung ein 
paar Jubelschreie. 
International ging es danach 

zur Sache: „Welcher Ostverein 
gewann den Pokal der Pokal-
sieger?“ und „Was ist derzeit 
die höchste Trikotnummer, 
die in Spanien vergeben wird? 
waren Fragen, die trotz dreier 
Antwortmöglichkeiten bei ei-
nigen Kopfschmerzen verur-
sachten. Nächstes Zwischen-
ergebnis und im Mittelfeld 
hatte sich einiges getan: Die 
Fußballgucker, um Volker Ja-

giella, kletterten um fünf Plät-
ze auf Nr. 5. Auch die Sports-
bar, verschaffte sich Luft im 
Tabellenkeller und rückte von 
11 auf 9 vor. Auf den ersten 
beiden Plätzen hingegen kei-
ne Veränderung und bei noch 
drei ausstehenden Kategorien 
schien es unglaubwürdig, dass 
sich da noch etwas ändern 
wird. 

Dann wurde es musikalisch 
und das inzwischen lauthals 
diskutierende Ratepublikum – 
die Getränke erfüllten schein-
bar ihren Zweck – wurde auf 
einmal mucksmäuschenstill. 
Es galt nun Vereinshymnen zu 
erraten und zwar rückwärts 
abgespielt. Die Köpfe sanken 
in die Hände, „högschte Kon-
zentration“ wie es Jogi Löw 
einst formulierte. Beim ersten 
Tape waren noch alle sieges-
sicher, denn kölsche Töne sind 
vorwärts, wie rückwärts ein-
fach immer einladend zum 
Mitschunkeln. Es folgten die 
Klänge aus Schalke, von den 
eisernen Unionern, von Han-
nover 96, Werder Bremen und 
den Lilien aus Darmstadt. Die 
Bojus und die Pumpenpolizei 
schafften gar Fünf der Sechs 
zu erraten – ganz starke Leis-
tung! 

Die achte Kategorie war dann 
weniger erfolgreich: Maximal 
wurden drei der sechs Fragen 
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richtig beantwortet, als es um 
legendäre Fußballsprüche 
ging. Trotz Auswahlmöglich-
keiten gingen gerade die Mit-
zwanziger baden. O-Ton aus 
dem Team Lokomotive Lauch: 
„Du liest drei Antwortmög-
lichkeiten vor und ich kenne 
keinen davon!“ Da müssen 
wir uns fürs nächste Jahr mal 
was einfallen lassen, um diese 
Runde für alle Teilnehmenden 
wieder attraktiver zu machen 
– vielleicht werden es dann 
Sprüche von Sonntagen am 
Hessenberg, das hätte doch 
was!

Inzwischen hatten auch alle 
die letzte Kategorie, Turnier-
bäume, bearbeitet und das 
große Rechnen am Schieds-

richtertisch ging los. Nach gut 
zwanzig Minuten, dann das 
mit Spannung erwartete End-
ergebnis. Die Freddies siegten 
erstmalig vor den Bojus und 
der Pumpenpolizei. Unsere 
Gäste aus Schwaney mit ei-
nem guten 5. Platz und Borus-
sia München ist vom letzten 
noch auf den siebten Rang 
geklettert. Dirk Gockel mit der 
Sportsbar kam seiner Ansage, 
„Wir wollen den vorletzten 
Platz aus 2022 verteidigen“, 
in vollem Umfang nach und 
die erfahrenen Fußballgucker 
zeigten mal wieder, dass sie 
ein Fahrstuhlteam sind, denn 
munter ging es zwischen den 
einzelnen Fragen rauf und 
runter in der Tabelle. Für die 
Sieger gab es Mikrofaserhand-

tücher der Firma Gipfelsport, 
die Zweiten freuten sich über 
ein Tablett Mexikaner und für 
Platz Drei gab es Weizengläser 
aus dem SCB-Fanshop. 

Wir bedanken uns bei allen 
Teilnehmenden für einen 
wieder mal bunten Abend 
und hoffen, dass wir Euch im 
nächsten Jahr wieder begrü-
ßen dürfen. Bis dahin, Euer 
Quizteam.

Auf dem Bild gemischt: Die drei 
Siegerteams Freddies, Bojus 
und Pumpenpolizei. 
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nicht die Männer der großen 
Worte und Gestiken, aber im-
mer zur Stelle und den Blick 
fürs Ganze. Sie werden genau-
so fehlen wie Gaspare Saputo, 
der neun Jahre unsere Erste 
als Betreuer umsorgte – wir 
werden Euch auf dem Platz 
vermissen, aber sehen uns be-
stimmt noch regelmäßig am 
Seitenrand. 

Den großen Abschieden folgt 
aber auch immer ein Neuan-
fang, denn die Welt dreht sich 

weiter. So wurden in der 
Ersten zwölf Neulinge be-
grüßt und besondere Freu-
de herrschte über ein paar 
Gesichter aus den eigenen 
Nachwuchsreihen. Mehr 
Borchener in der Mann-
schaft wird auch wieder 
mehr Einheimische zum 
Hessenberg locken und die 
sonntägliche Fachsimpelei 
dürfte noch größere Aus-
maße annehmen, als es eh 
schon der Fall ist. Bei einem 

derart üppigen Kader möchte 
ich dann auch keine Jamme-
rei über ein paar Ausfälle hö-
ren – das muss die Breite des 
Teams einfach auffangen. Ex-
perimentieren ist jetzt vorbei, 
schmerzliche Niederlagen aus 
der Vorbereitung sind verges-
sen und mit dem Sieg gegen 
den Aufsteiger Dahl/Dörenha-
gen im Kreispokal und der Re-
vanche für das Aus im SolutiT-
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Hallo Leute,

 
lange nichts mehr voneinan-
der gehört, aber das hat jetzt 
ein Ende. Die triste Zeit der 
Sommerpause ist vorbei und 
der Ligabetrieb hat uns wie-
der. Na ja, sollen wir uns jetzt 
tierisch darauf freuen oder 
wie gehen wir das Ganze an? 
Der Fußball hat mich in den 
letzten Jahren einfach viel zu 
oft enttäuscht, als das ich jetzt 
große Luftsprünge zu Saison-
beginn machen könnte. Die 
einstigen Identifikations-
teams, unsere National-
mannschaften, spielen nur 
noch unter dem Motto: 
"Welch ein Graus – Vorrun-
de raus!" Und dann kom-
men immer diese Phrasen, 
die ich schon lange nicht 
mehr hören kann: "Wir ana-
lysieren das alles in Ruhe...", 
und zwei Jahre später hat 
sich nichts geändert. Es 
fehlt da oben einfach der 
unbändige Wille, ein Ziel 
zu erreichen, koste es, was 
es wolle #deutschemeister-
schaft2023! 

Wer kann sich in der heutigen 
Zeit, wo Millionen unter dem 
Deckmantel "Financial Fair-
play" hin und her geschoben 
werden noch tatsächlich mit 
einem Profiteam identifizie-
ren? Wo Ticket-, Bier- und Brat-
wurstpreise von Spielzeit zu 

Spielzeit teurer werden, sind 
es doch fast nur noch Fußball-
touristen oder Nostalgiker, die 
unsere Stadien füllen – die 
wahre Romantik für diesen 
Sport kann der Profifußball 
schon lange nicht mehr bie-
ten und daher sieht man Jahr 
für Jahr und Woche für Woche 
immer mehr von uns auf den 
einfachen Rasenplätzen der 
Region die heimischen Teams 
begleiten. Denn die Identi-
fikation mit unserer Heimat, 
die kann uns keiner nehmen. 

Personen, die für diese Art 
Herzblut beim SC Borchen 
standen, konnten wir zum 
Saisonende gebührend ver-
abschieden. Mit zusammen 
über 500 Spielen für Borchen 
beendeten Sebastian Lappe 
und Jonas Koy ihre Karriere 
am Hessenberg. 10 bzw. 16 
Jahre schnürten die beiden 
ihre Schuhe und gehörten zu 
den Antreibern auf dem Platz; 
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Cup gegen Bad Wünnenberg/
Leiberg ist der Grundstein ge-
legt. Als "Geheimfavorit", wie 
es der Presse zu entnehmen 
war, sehe ich uns jetzt noch 
nicht, aber oben mitspielen 
und am Ende vor Atteln ste-
hen, das sollte dann doch 
schon drin sein. Bauchschmer-
zen bereiten mir da eher unse-
re Amateure. Borchens Zweit-
vertretung, im letzten Jahr 
soeben den Klassenerhalt in 
der B-Liga geschafft, zeigte in 
der Vorbereitung noch sehr 
starke Schwankungen – Tief-
punkt das 0:7 gegen den TSV 
Wewer. Das aktuelle Fahrwas-
ser ist noch unruhig und so 
wollen wir hoffen, dass Neu-

trainer Alex Knaup, nach dem 
Abgang von „Unser Achim“ 
Hecker, das Schiff wieder in 
seichtere Wogen lenken kann. 
Der Klassenerhalt in einer Liga 
mit fünf Absteigern muss das 
Ziel sein! Der Anfang ist ge-
macht, mit den ersten drei 
Punkten zum Auftakt gegen 
Meerhof/Essentho – Amateu-
re olé!!! Von dem Ziel ist unse-
re Dritte weit entfernt, kratzte 
sie doch in der letzten Saison 
ganz stark am Aufstiegstör-
chen. Zweiter in der Kreisliga 
C macht Bock auf mehr und 
so stelle ich mal ganz mutig 
den Antrag, die Anstoßzeiten 
der Zweiten mit denen der 
Dritten zu tauschen. 13:00 Uhr 

bedeutet mehr Zuschauer, als 
um 11:00 Uhr und warum soll 
erfolgreicher Fußball nicht be-
lohnt werden, auch wenn es 
am 1. Spieltag eine knappe 
1:2 Niederlage gab?!

Wie immer souverän waren 
unsere Altherren-Ü32, die vor 
ein paar Wochen in Schwaney 
mal wieder ihre Klasse zeig-
te und auch beim Turnier in 
Wewer überzeugte. Ein paar 
der Mannen würden sicher-
lich auch noch in den Kreisli-
gen A-C brillieren – lediglich 
den Schuss vom Punkt sollten 
die Silberrücken mal wieder 
üben. Für Fußballbegeisterte 
lohnen sich in der Regel die 
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Besuche der Spiele, zumal die 
meistens an Frei-, oder Sams-
tagen stattfinden und mit ei-
nem Open-Ending auslaufen.

Und auch bei den Damen rollt 
der Ball wieder, wobei es mir 
erst eiskalt den Rücken runter-
lief: Unsere Zweite kooperiert 
nun mit Wewer - was ist da 
denn schiefgelaufen? Dort re-
det man doch über Borchen, 
wie wir über Marienloh und 
nun Schmusekurs? Vielleicht 
ist es auch ein Experiment der 
UNI-Paderborn #sozialverhal-
tensstudie - da muss ich wohl 
mit unserem Professor Kre-
mer mal Rücksprache halten. 
Nein, Spaß bei Seite, denn wer 
hinter die Kulissen guckt, er-
kennt da ein gutes Projekt. Es 
wird in Zukunft für die ganze 
Vereinswelt immer schwieri-
ger den gewohnten Standard 
hochzuhalten, da die Bereit-
schaft fürs Ehrenamt zurück 
geht - der Fachkräftemangel 
schlägt auch hier voll zu! Das 
Lösungswort heißt hier Ko-
operation mit anderen. Unser 

SCB hat dieses scheinbar 
neuartige Verhalten übrigens 
schon 1970 beispielhaft mit 
der Fusion von Nord- & Kirch-
borchen vollzogen. Mit dem 
Vorstand von Wewer pflegen 
wir hier ein super Verhältnis, 
können da was Tolles im Da-
menfußball aufbauen und mal 
wieder mit gutem Beispiel vo-
ran gehen. Der Sport legt vor 
und ich bin gespannt, wann 
auch andere Gruppierungen 
ein Umdenken wagen, um 
neue Wege zu gehen?

Die erste Damenmannschaft 
hat uns zuletzt alle verzückt. 
Unsere Allzweckwaffe Mar-
tin Schreckenberg hat es ge-
schafft, aus dem Team wieder 
eine Einheit zu machen und 
die Klasse in der Landesliga zu 
halten. Das brachte ihm direkt 
zahlreiche Anfragen, unter 
anderem von Arminia Biele-
feld, für beachtliche Summen 
den Verein zu wechseln. Aber 
wenn jemand den SC Borchen 
aus tiefstem Herzen liebt, 
dann ist es der „Schmökel“ 

und natürlich verteilte er nur 
Absagen. 

Das Wir-Gefühl bringt mit Jen-
ny Smith eine alte Bekannte 
zurück zum Hessenberg – und 
mit ihr gleich Halb-Höxter –, 
was für ein Zuspruch für die-
ses Team! Und als Belohnung 
gab es dann am 12. August 
das Westfalenpokalspiel bei 
Borussia Dortmund im Schat-
ten des Westfalenstadions, ein 
einmaliges Erlebnis, was sich 
das Team mehr als verdient 
hat. Auch wenn das Ergebnis 
mit 0:7 eine deutliche Sprache 
spricht, so konnten die siebzig 
mitgereisten Fans ein aufop-
ferungsvolles Spiel, in weiten 
Teilen auf Augenhöhe, sehen. 
Weiter so Mädels und sollte 
der kleine Schreihals mit Euch 
irgendwie den Aufstieg schaf-
fen, dann gießen wir ihn in 
Bronze!

Auf eine gute Saison für alle 
Teams des SC Borchen – Euer 
Maulwurf!
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Herzlichen Dank

... an alle Inserenten und Sponsoren, die uns in vielerlei 
Hinsicht unterstützen. Wir sind sehr froh euch zu haben!

Sie sind interessiert

... daran, Ihr Unternehmen mit einer Anzeige in unserem 
Heft, auf unseren Banden oder online zu bewerben? 
Dann senden Sie uns eine E-Mail an:

sponsoring@sc-borchen-fussball.de
 

Liebe SCBlerinnen und SCBler,

... lasst uns etwas zurückgeben! Bitte berücksichtigt 
daher bei euren Einkäufen, Aufträgen, Bestellungen, Bu-
chungen oder Arztbesuchen unsere Unterstützer. Danke! 

Der nächste Einwurf erscheint übrigens  
nach der Hinrunde im Dezember. Bis dahin!

scb192632
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